8 Int elligenz Bl att = 2 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


5 Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolt im Poſt Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


Ro. 163. Freitag, den 16. Juli 1841. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. und 15. Juli 1841. EEE. 

Frau Gutsbeſitzerin v. Dowqiatto aus Wilna, Herr Oekonomie⸗Commiſſarius 
Neumann aus Elbing, die Herren Kaufleute Sandmaun aus Berlin, Kleinmann aus 
Stettin, log. im engl. Haufe. Herr Partikulier Greiner aus Berlin, Herr Mechanikus 
Triller aus Breslau, Herr Gutsbeſitzer und Ober⸗Amtmann Würtz aus Stargardt, 

die Herren Gutsbeſitzer Boltz aus Gründen, Boltz aus Kröken, E. Heſſe aus Kö⸗ 
nigsberg, Herr Kaufmann Jul. Rademacher aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. 
Die Herren Kaufleute Tiſchlet aus Berlin, Jänecke aus Magdeburg, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Puttlich aus Berlin, log. in den drel Mohren. Herr Apotheker Dahlſtröm 


nebſt Familie aus Wreſchen, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Leyſer von 
Schulitz, log. im Hotel de St. Petersburg. ö . 


| Bekanntmachung. 
1. Die am 30. Juni d. J. fällig werdenden, und die für frühere Termine nicht 
abgeholten Zinſen von Kämmerei⸗Schuldſcheinen, können f 
3 am 17ten, 2lſten und 24ften Juli, von 9 Uhr Morgens 
RG bis 1 Uhr Mittags „ 

auf der Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſe gegen Einlieferung der Coupons in Empfang ge 15 
nommen werden. Wer die Zinſen an dieſen Tagen nicht abholen läßt, erhält ſie 
erſt im nächſten Zinstermin. . i 5 5 


Danzig, den 18. Juni 1841. Be . i 
Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


* 


31 Des Handlungsdiener Moſes Roſenberger und die Barba Hütſchberg / so 
ben durch einen unterm 8. Mat e. ger ⸗tlich verl lautbarten Vertrag, die Gemein⸗ 


I 
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err SEMENTS. nn 


ch 


3 Der Oekonomie⸗ Kommiſſarins Franz Theodor Lentz 55 Preuß. Stargardt 


— 


und deſſen Ehegattin Emma geb. v. Valtier, haben vor Eingehung ihrer Ehe, mit⸗ 
telſt gerichtlichen Vertrages vom . . die Gemeinſchaft der un aus ge⸗ 


ſchloſſen. 15K a 


Marienwerd der, den 1. Juli 1641. 
Königliches Ober = „Landes Gericht. 


ſchaft det Güter und des Erwerbes für. ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 7. Juli 1841. n 

5 „Königl. Lande amd Stadtgericht. 

4. Daß der hieſige Bechlermeiſter Alberk Eduard Silbetbach 95 deſſen Che: 


vor der Ehe geſchloſſenen Ehevertrag, wonach ſie die Gemeinſchaft der Güter 15 


ſchloſſen haben, gufgehoben, und in der gerichtlichen Verhandlung vom 25. Mai d. J 


erklärt haben, ferner in Gemeinſchaft der. Güter zu leben, wird 2 gemacht. 
Elbing, den 21. Juni 1841. N 
Königliches Stadtgericht. ; 

V . 7 2 = 7 N 2 * . 

BE Lirerarifbe Anzeige. 5 4 


er Hochſt wichtige Schrift. N 


= 955 . 8 2 
im Johte 1841 in den 7 Probinzen Shsubehfihg; one Poſen, = 
E Preußen, Sachſen, Schleſien und Weſtphalen RUHR = 
55 Provinzial ⸗ Landtage 

5 Mit einem Sachregiſter. Broch. 222 Seiten. Preis 1 Rthlr. 


8 


75 Vorräthig und zu haben in Danzig bi Fr. Sam. Gerhard. 


Anzeigen. . ER 


Kirch lich e Anzeige 


SER e den 19. Juli, e ich mit Gottes Hilfe meinen Eonfiemandeis 25 
Antericht zu beginnen. * Schnaaſe. f 


Te Ein junger Meufch , der mehrere Jahre gls Diener bei hohen Hertſchaften 


konditionirt, auch gute Atteſte nachweiſen kann, wünſcht gern vom 2. Auguſt ein 
a ‚ähnliches Engagement, vielleicht auch zur Reiſe. Nähreres Breitgaſſe I 1056. 
8. 


Zur Fahrt nach Berlin mit Extra⸗Poſt, am 19. oder 20. d., wird ein 


frau Anne Caroline Heintiette geborne Söhnert, den unterm 20. November 1340 


Reiſe⸗Geſellſchafter auf halbe Koſten, der jedoch engliſch oder franzöſiſch ſprechen ö 
muß, geſucht. Hierauf Neflectirende belieben 5 e unter kilt, BE m 
g Jutelligenz⸗ Lomteit einzureichen. e 


N je £ 
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ABADOSBOSDSDSOSBOSBBESEGOA@nGSGH 
= 800 bin em hieſelbſt am Markte, dem Rathhauſe gegenüber helege⸗ 
nes dreiſtöckiges Haus, von Martiui d. J. ab auf mehrere Jahte zu vermlethen. 
Seiner Einrichtung als Lage und Räume wegen, eignet ſich dieſes Haus vor⸗ 
zugsweife zu jedem Geſchäfte, und iſt in der letzten Zeit, in der untern Etage 
eine Schaͤnke, Gewürzladen und Billard 
8 mit leichlichem Verkehr betrieben worden. Auch find in dieſer Etage diejeni- | 
©) gem Piecen vorhanden, welche als Wohn⸗Gelegenheit zu ſolchem Geſchäfte 


9 


mern, wozu ein Saal, auch Küche, Speiſekammer, Domeſtikenſtube u. Kom⸗ 
modité gehören. V „„ * 
Die dritte Etage iſt bereits auf kurze Zeit vetmiethet. Reflectirende werden 
© erfucht, ſich bei mir zu melden e 
) Marjenwerder, den 12. Juli 1841. ; Ken 
SSOESSSSRRFERSSSSUSSE 259852359283 
10. Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen, daß ich mich am hiefigen Orte nie⸗ 
dergelaffen habe, und Unterricht im Polniſchen und Franzöſiſchen ertheilen werde, 
mit dem Verſprechen, die Schüler bei gehörigem Fleiße und Talenten nach Beendi⸗ 
gung eines Curſus von 4 Monaten zum Sprechen und Verſtehen der Sprachen 
zu bringen. Meldungen dieſerhalb nimmt der Commiſſionair Herr Paulus, Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe M 1091. an. Albert Brix, approbirter Sprachlehrer. 


7 ? 
11. Heute, Freitag den 16. Juli e., Konzert im cafe royal „aus ge⸗ 
führt vom Muſikchor des Hochlöblichen Iſten Leibhuſaren⸗Regiments. Anfang 6 Uhr, 
12. 39 > Eine Tabacksfabrik mit allen dazu erforderlichen Geräthſchaften, 
W wo das Hauptgebäude ganz neu, und von einem großen Hofplatz 
umgeben iſt, welches ſich auch zu jedem großartigen Fabrik-Geſchäft eignet, in einer 
Probinzialſtadt an der Haupt⸗Chauſſee gelegen, ſteht unter ſehr annehmbaren Des, 
dingungen zu verkaufen. Das Nähere hierüber ertheilt auf portofreie Briefe der 
Geſchäfts⸗Commiſſionair 5 FCelias Jacobi in Elbing. e 
13. Ein Burſche vom Lande, ordentlicher Eltern, der Luft hat den Gewürze 
und Material⸗Handel zu erlernen, eine geläufige Haud ſchreibt und Polniſch ſpricht, 
kaun ſich melden Schmiedegaſſe M 288. 5 s ; 


? 


SSSFRQäsesTs® 


erforderlich find. ö : 20 

6 Sm zweiten Stock iſt eine Wohngelegenheit mit mehreren heizbaren Zim⸗ 
© 

6 


H. Peuner “- 


S 


: Sonnabend den 17. d. M. werden die Tyroler Sänger in Beöſen ein Kon⸗ 
zezt zu geben die Ehre haben, wozu ergebenſt einladet Piſtorius. 


15. Heil. Geiſtgaſſe 1009 ſind anſtändige meublirte Zimmer zu vermiethen, 
Daſelbſt ift ein Fortepiano billig zu vermiethen oder zu verkaufen. i - 

16 ung Laſtadie N 463. ſind 4 Wohnungen an ſolide Bewohner zu ver⸗ 
miethen; f . A 4 er; ER 
auch ſteht daſelbſt trockenes büchenes »Klobenholz der Klafter zu 5 6 FR 


Nthir. 20 Sgr. frei vor des Käufers Thüre zu kaufen 
„„ Be) 


=“ 
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VöUö Kaufen mit Ben 

heute zum Abendeſſen im Hotel „Prinz von Preußen.“ N iR, 

88 Dampfſchifffahrt nach Hela. 
Sonntag, den 18. d, präciſe 12 Uhr Mittags, Abfahrt des Rüchel⸗Kleiſt 

vom Schuitenſteg über Zoppot nach Hela und von dort um 51 Uhr Abends res 


tour. Die Perſon zahlt nach Hela hin und zurück 1 Rthlr., uach Zoppot und 


Fahrwaſſer wie gewöhnlich. x = =: 5 a 
Die Direktion des Dampfſchifffahrt⸗Vereins. f ; 
19. 500, 400, 300, 200, 150 und 100 Rthlr. werden auf ländliche Grunde, 
ſtücke, a 5 — 6 pro Cent, unter Adreſſe W. F. im Intellig.⸗Comtoir geſucht. 
GEITIITIEIETE . RTTEEETER 
Ver miet hun gen. N RE 
20. Langgaſſe M 307. find 2 große Zimmer für die Dauer des Dominiks 
zuſammen oder einzeln zu vermiethen. 8 n 
21. Röpergaſſe I 458; iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus einer Stube, 
Haus raum, Küche, Kammer und Apartement zu vermiethen. Näheres beim Schloſ⸗ 
fer Przettack, Tiſchlergaſſe M 595. ö x 
2 In der Nonnengaſſe 551. iſt eine Feuerſtelle und Stube zu vermiethen 
23. Kohlenmarkt M 2041. iſt für die Dominikszeit eine Stube zu vermiethen. 


24. Fraueng. 83% find. 3 meubl. Zimmer an einz. Perſonen ſog. zu vermiethen⸗ 


25. Für die Dominikszeit find Töpfergaſſe ME 25. 2 Zimmer zu vermiethen. 

26. 1 Stube während des Dominiks iſt vorſtädtſ. Graben 41. b. zu vermiethen. 
27 In der Jungfergaſſe M 723. iſt eine Wohnung (in voller Nahrung) zu 

vermiethen und October zu beziehen. Näheres daſelbſt, eine Treppe hoch nach; vorne: 


— — GEREDEEIEEEEEEnEneenene. 4 


a A u d b i o m e . 
u Sonnabend den 17. Juli c. Mittags präcife um 12 Uhr, follen vor der 
Manege: ee. RE a 
2 dunkelbraune ſtarke Wagenpferde, 5 Fuß 6 Zoll hoch und ‚tefp. 6 un. 
10 Jahr alt, und 1 braunes, engiifirtes,"militairfrommes‘, achtjähriges Reitpferd, 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 8 5 ed 5 
RER SETS rer J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sarhen, er 
29. Eine große Sendung: cbuleurter und chinirter Seidenzeuge in den neueſten 

Muſtern, worunter auch wieder die ſo ſchnell vergriffen, geweſenen 54 breiten Gros 


de Naples a 21 Sgr. pro Elle, (auf welche letztere ich ein geehrtes Publikum be⸗ 8 


ſonders aufmerkſam mache,) ging ſo eben wieder ein bei Eichel. 


ur = 


30. Mouſſeline de l laine⸗Kleider in den neueſten und geſchmadcssllten Deſſeins, 
gingen mir ſo eben wieder zur größten Auswahl ein. Fiſchel, Langgaſſe. 


31. Badehoſen empfiehlt 3. m. Oavidſahn, Iften Damm. 
32. Ein altes, jedoch vollkommen brauchbares und ſtarkes Boot, mit 
Steuer, Maſten und 2 Seegeln nebſt Zubehör, iſt billig zu haben an der e 
Schwimmanſtalt rechts des Langgarter Thores, an N Ochs. mus 


33. Badehoſen a 9 Sgr. empfiehlt J. M. Cohn, 

N erſten Damm W 1124, dem 2 Gamm gegenüber. 
34. Ein Ythüriges Kleiderſpind 5, 1 Stallbettgeſtell 2, ein en Schreiber 
40 de 6 Rthlr. ſteht Frauengaſſe * 874. zum Verkauf. x 


Immobilie oder. unbewegfiche Sachen. 


35˙ Nothwendiger Verkauf. 5 
Das dem Brauherrn Johann Chriſtoph Art und den Erben An Ehefknr zur 
gehörige, in der Breitgaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 1234. und Johan⸗ 
nisgaſſe M 1240. und 1239., No, 78, des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 11,890 Rthlr., zufolge der nebſt e ee und Bedingungen 
in der aan: einzuſehenden Taxe, ſo 5 
den 19. (Neunzehuten) October 1841 Vormittags Zwölf Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Zugleich werden alle unbekannten, Realprätendenten zur Wahmehmung ihrer 
Gerechtſame zu dem auf N 
den 19. October 0. Vormittags 19 Uhr 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichtsrath o. Frantzius anſtehenden Termin bei 
Vermeidung der Won hiedurch auf das Stadkgerichtshaus vorgeladen 
Königl. Land⸗ und N zu Danzig f ; 


Soden zu verkaufen außerhalb Dani 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 


36. Nothwendiger Verkauf. 
8 Das frühes dem Andreas v. Borzyskowski zugehörig Feeſel, bo bh Ad⸗ 
judikationsbeſcheid vom 12. September v. J. dem Pächter Albrecht Groth zuge⸗ 
ſchlagene bäuerliche Grundſtück zu kl. Piacznitz, abgeſchätzt auf 65 Rthlr., zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol, weil! der 3 die Kaufgelder nicht berichtigt hat, 
am 25. Auguſt o. Vormittags 10 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle kefüßhaftit werden. 

Alle unbekannten Real⸗ Ptätendenten werden aufgeboten, 6 ch bei Bemeibung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu: melden. f 

1 den 10: April 1841. 

5 Kanches Landgerche. 


= 1459 = 
ER 5 E 5 Feet a L K t ta kid n e n. = = 5 
u Nachbenonnte Verſcholleue; > 
5 4. Oel peter Safe aus Zarnowitz, welcher etwa im Jahre lets von Mir: 
ſtchau aus die letzte Nachricht gegeben. 
B. Der Anton Kedziorra aus Pierwoszyn, der zuletzt in Danzig ſich aufgehen 
und ſeit etwa 30 Jahren in unbekannter Abweſenheit lebt. 


* 


C. Die Catharina Follert aus Neuſtadt, welche im Jahre 1788 mit ihrem Ehe ⸗ 


man Johann Kofaldt nach Danzig und bald darauf nach Ruſſland gegangen it, 


ſo wie deren unbekannten Erben und Erbnehmer werden, hierdurch ede 7 1 ö 


. perſönlich oder schriftlich in dem auf 
- * den 28. Januar 1842 Vormittags 10 Uhr 


Altgeſetzken 7 Termine, oder ſchon vorher an der Gerichtsſtelle zu melden dub! weitete 


Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls die Todeserklärung derſelben e ee 
und ihr Vermögen ihren bekannten Erben verabfolgt werden wird. 2 
e SE 46. März 1641. 


= 5 5 Königl. Landgericht. | 2 2 == 8555 5 
„ Alle Biegen Perſonen, welche: a ee 
— 1) an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks bieſelbſt auf 5 Voiſtadt Pe⸗ 


tetshagen innerhalb des Thores über der Radaune unter No. 14. des Hy⸗ g 


pothekenbuchs für den minorennen Jacob Ephraim Grube aus dem gerichtli⸗ 

chen Erbtheilungs⸗ Rezeß vom 28. September 1846 und der gerichtlichen 

Verhandlung vom 16. November 1816 eingetragene Kapital von 262 Rthlr. 

8 a 60 Gr. 1077 Pf und das darüber ausgefertigte aus den bezeichneten Vers 

5 handlungen und dem unterm 24. Januar 1617 ausgefertigten Recognitidus⸗ 
ſchein beſtehende Document, welches angeblich verloren gegangen iſt, 


‚ 2 an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks hieſelbſt auf der Altſtadt in der 
Burgſtrage, auch der altſtädtſche Graben genannt, unter No. 121, belegen, 
Rubr. III. No. 2. für den Geheimen Kriegstath Eduard Friedrich v Con⸗ 


* 
1 


iu radi aus der notariellen Schuld⸗ Obligation des Rothgerbermeiſters Johaun 
Gottfried Körner vom 4 October 1796 eingetiagene Kapital von 500 Rthlr. 


um) das darüber ausgefertigte aus der gedachten Obligation und dem Re⸗ 


eeognitionsſchein vom 21. September 1797 beftehende Dokument, welches 
x angeblich verloren gegangen it, 

3) au das im Hypothekenbuch des Grundſtücks im Nebrungſchen d Dorfe Stee⸗ 

gen und Kobbelgrute unter der Hypotheken⸗Nummer 33. belegen, Rubr. III. 


No 3., für den Mtuachbar Daniel Struß und deſſen Ehefrau Eſther ges 
borne ‚Klingenberg aus der zum gerichtlichen Protokoll vom 21. Mai 188 
usgeſtellten Schuld⸗Obligation des Eigners Audreas Frühjahr und deſſen 
Ehefrau Efihei geb. Zellkau, eingetragene Kapital von 300 Niehl. und das 
5 Farlber ausgefertigte, aus der gedachten Obligation und dem Recognitions-⸗ 


ſchrin vom 6. Jum 18286, beſtehende Dokameut, welches AN berloien 
nn gegangen iſt. a 


\ 


nd 


* x — 
— 
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an das im Hy othekenbuch der Grundſtücke St. Albrecht M J. und 8. 
Behr III. 8 1755 für den Johann Adam Peter Lamprecht und deſſen Ehe⸗ 


> frau Anna Makig geb. Groß eingetragene Kaßital von 262 Rther, 5 Sgr. 


= 9. Pf., welches dieſelben laut; notariellen Obligation vom 10. März 1810, ver⸗ ö 


llautbart. zum gericht 


lichen Protokoll am 20. Oetober 1612, an die Hand⸗ 


5 lung Wittwe Böttcher & Leſſe für eine derfelben ſchuldige Dahrlehusſumme 
von 870 fl. Danz. Geldes verpfändet haben, oder an das über Eintragung 


dieſer Verpfändung in das Hypothekenbuch ausgefettigte Dokument, beſte⸗ 


hend aus den oben bezeichneten beiden Urkunden und dem damit verbunde⸗ 
Br nen Necognitionsſchein vom 22. October 1812, welches verloren gegangen 
fein fol 155 ; 53 * 


5) 


6 


— 


=) 


+ 


8) 


m 


als 


ment, welches angeblich verloren gegangen iſt, 


an düs im Hypotheken hiͤch, des Grüdſtücks Löblau s 8. B. Rubr. III 


* 3. für den Schiffsmäkler Peter Döhling, aus der zum gerichtlichen 
Protokoll vom 20., ausgefeitigt am 29. Mai 1600 ausgeſtellten Schuld 
Obligation des Mituachbaren Michael Sänger eingetragene Kapital von 500 
Rihlr. und das darüber ausgefertigte, aus der beſagten Urkunde und dem 
derſelben beigefügten Recognitionsſchein vom 12. Juni 1801 beſtehende Do⸗ 


kument, welches angeblich verloren gegangen iſt, 


an das im Hypothekenbuch des Gründſtücks Drehergaſſe N 15, ‚Rabr. III. 
W 1., für die verehelichte Kaufmann Jacob Ludwig Fremaut, Caroline 
Louiſe geb. Fabkicius, aus den gerichtlichen Ceſſions⸗Verhandlungen vom 11. 
Juli und 4. October 1814 fo wie vom 11. Januar 1815 eingetragene Ka⸗ 
pital von 1000 Rthlr. und das darüber ausgefertigte, aus den beſagten Ur⸗ 


kunden und dem Recoguitionsſchein vom 26. Auguſt 1817 beſtehende Doku⸗ 


an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks Schözurohr N 12. Rubr. III. 
M 4, für den Johann Jacob und die Anna Marija Eliſabeth Kuhl, aus 
dem in der Michael Mantzeiſchen Nachlaß ⸗Sache, zum gerichtlichen Protokoll 
vom 24, Februar 1814 abgeſchloſſenen Erbtheilungs⸗Rezeß eingetragene Ka⸗ 
pital von 293 Rthlr. 40 Gr. 9 Pf., und das darüber ausgefertigte, aus der 
beſagten Urkunde und dem Recoguftionsſchein vom 3. Jaguar 1822 beſte⸗ 
hende Dokument, welches angeblich verloren "gegangen iſt, 

an das im Hypothekenbuch des Grundſtücks zu Kriefkohl u 9. zum Rechte 
der erſten Verbeſſerung für die 3 Geſchwiſter Florentine, Joha un Chriſtian 
Leopold und Wilhelmine Rekowski eingetragene Kapital von 600 fl. Danz. 
Geldes oder 150 Rthlr.e, 5% BR 
an das im Hypothekenbuch des Orundfiiis hieſelbſt iu der Gerbergaffe A 


9% für den Apotheker⸗Geſellen Johann Michael Felski eingetragene Pfenz 
gnigszins⸗Kapital von 1400 fl. Danz. Geldes, 


Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu 
machen haben, namentlich aber die Geſchwiſter Florentine, Johann Ch iiſtian Leo⸗ 


5 


: pold und Wilhelmine Rekowski, ſo wie die Erben des Apotheker⸗Geſellen Zobann 
Michael Felski, namentlich die Johanna Wilhelmine Felski verehelichte Bediente i 


— 14 w 


E Ferdinand Heinte, werden hiemit aufgefordert, ſolche binnen Drei Monaten, ft 
a aber in dem auf 


den 24. (Vier und zwanzigſten) September d. J Vormittags 10 Uhr | 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Elsneß auf dem Stadtgerichts hause 
hieſelbſt anberaumten Termin anzumelden und zu begründen, widrigenfalls ſie mit 


ihren etwanigen Anſprüchen werden präcludirt und die gedachten Dokumente wer⸗ 
den für ungültig erklärt werden. a ; 


Denz, den 21. Mai 1841. 
i Königl. Land⸗ und Stadtgericht 


Am Sonntage den 4. Juli fi nd in nachbenannten Rirchen zum 
b erſten Male aufgeboten: a i 
St. Marien. Der Maler Herr Ernſt Laddey mit Igfr. Friederike Brennecke. 

Der 1 90 und Kaufmann Herr Bernhard Hausmann mit Saft. Malene . 


75 meyer 
St. Johann. | Der Sauer a Herr Paul Zobann Ziehn mit Jaofr. Caroline Charlotte f 


Der Bürger und Schiffskapitain Herr Julius Sriebeich Domanski mit Igfr. 
Bertha Roſalie Tuſchinska. 


St. Teinitatſs. Der . Carl Andreas Wawerowski, Wittwer, mit Hanna Carolina ; 
x rechsler 


St. Catbarinen. Der Arbeitsmann Johann Kamehrke mit Igfr. Caroline Peſchel. 


St. Barbarg. Der Arbeitsmann Carl Heinrich Butztaw mit Igfr. Eliſabeth Duvenſee. 
; N Der Bürger und Schiffskapitain Herr Julius Friedrich Domanski mit Igfe. 
REG Bertha Roſalie Tuſchinski⸗ 
Re . Der Tiſchlergeſell Friedrich Liau mit Aung Maria Catharine Leibrand. 
Heil. Leichnam. Der Müblendefiger Herr Johann Wilhelm Alexander Heydenreich aus Brenkan 
>) mit Igfr. Wilhelmine Juliane Hannemann aus Gr. Tuchum. 


St. Nicolai. Der Arbeitsmann unggeſel Franz Jacob Maladinski mit Igfr. Barbara ea 
: Se line Grabowski. 


age der Gebornen, Fee und Geſtorbenen. 
; Vom 28. Juni bis den 4. Juli 1841 
wurden in 3 gen 40 geboren, 12 Paar copullirt, 
d 27 Perforien begraben. 


e 


Den 3. Juli geſegelt. 
Fur N. rape, — P. H. re — A — Hol 8 
Kr — Breſt — 2 
: SE BR — Norwegen — Getreide. 55 
ind . MD, 


